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1 Gehölze, die sich für den Übergang zwischen Siedlungsbereich und freier Landschaft (Siedlungsübergänge) aus ökologischer Sicht besonders  

   eignen. Da die meisten dieser Arten seit vielen Jahrtausenden auf natürliche Weise in Deutschland vorkommen, werden sie auch als heimisch  
   bezeichnet. 
2 Bäume die einen besonders hohen ökologischen Wert für die heimische Tierwelt aufweisen (Nahrung, Nistplatz usw.) 
3 Bäume mit Blüten, die besonders reich an Nektar und/oder Pollen sind und eine wichtige Nahrungsquelle für Bienen und andere Insekten bieten 
4 Gehölze mit Früchten die möglicherweise als störend oder für Menschen mit Gehbehinderung als Hindernis empfunden werden 
5 Bäume mit Früchten, die entweder roh oder verarbeitet verzehrt werden können 

 

Baumarten der Ordnung 1 (> 20 m) 
 

Baumart und 
Verwendungshinweise 

Ansprüche und Eigenschaften 
Besonderes und 

zusätzliche 
Informationen 

Acer platanoides 
'Allershausen' 
Spitzahorn 'Allershausen' 
 

 Heimisch1 

 Park & Garten 
 Straßen & Parkplatz 

 
Zuchtform von Acer platanoides, auf sandig-humosen 
bis lehmhaltige Böden, hitzeverträglich, verträgt keine 

Trockenheit (aber besser als Acer pseudo.), 

verträgt Sonne bis Halbschatten, empfindlich bei 
Bodenverdichtung, frosthart, sondert Honigtau ab, 
Gefahr von Frostrissen an Jungbäumen, wertvolles 

Bienennährgehölz 
 

Ovale Kronenform, 15-20 m hoch, bis 10 m breit, 
dichte Krone, dunkles Laub, gelbe Herbstfärbung 

 

 Faunabaum2 

 Bienenweide3 

Acer pseudoplatanus 
Berg-Ahorn 
 

 Heimisch 

 Park & Garten 

 
Auf frischen bis feuchten Böden, verträgt keine 

Trockenheit, strahlungsempfindlich, verträgt Sonne 
und Halbschatten, empfindlich bei Bodenverdichtung- 

und Versiegelung, frosthart, sondert Honigtau ab, 
kann von der „Rußrindenkrankheit“ befallen werden, 

wertvolles Bienennährgehölz im Frühjahr 
 

Ovale Kronenform, 25-30 m hoch, 15-20 m breit, 
dichte Krone, dunkles Laub, gelbe Herbstfärbung, 

frühe gelbe Blüte 
 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

Castanea sativa 
Edelkastanie 
 

 Heimisch 

 Park & Garten 

 
Auf frischen bis feuchten, lehmigen Böden 

sehr kalkempfindlich, wärmeliebend, verträgt 
kurzzeitige Trockenheit, sonniger Standort, verträgt 
keine Versiegelung, ist frostempfindlich, stachelige 

Früchte 
 

Ovale ausladende Kronenform, 25-30 m hoch, 20-25 
m breit, lichtdurchlässige Krone, dunkles Laub, 

schöne gelbe Herbstfärbung, gelbe Blüte, wertvolles 
Bienennährgehölz 

 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

 Zierende Früchte 

 Essbare Früchte 

 Fruchtfall4 

Juglans nigra  
Schwarznuss 
 
 Park & Garten 

 
Auf frischen bis feuchten, humosen bis lehmigen 

Böden, kalkliebend, sonniger Standort, verträgt keine 
Versiegelung, windanfällig, spätfrostgefährdet, 

verträgt Luftschadstoffe, Nüsse werden gerne von 
Eichhörnchen angenommen, Nährgehölz für einige 

Säugetiere und Vögel 
 

Ovale bis säulenförmige Kronenform, 
lichtdurchlässige Krone, helles Laub, gelbe 

Herbstfärbung 
 

 

 Faunabaum 

 Essbare Früchte5 

 Fruchtfall 

Larix decidua  
Europäische Lärche 
 

 
Nadelbaum, auf durchlässigen und nährstoffreichen 

Böden, bevorzugt frische Böden, kalkverträglich, sehr 
 Faunabaum 
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6 Bäume die mit zunehmenden klimawandelbedingten Wetterextremen wie Hitze oder langanhaltender Trockenheit zurechtkommen 
7 Bäume mit Pollen, die besonders häufig leichte bis schwere allergische Beschwerden auslösen 

 Heimisch 

 Park & Garten 

frosthart, sehr windfest, verträgt keine Versiegelung, 
sommergrün verliert Nadeln im Winter 

 
Pyramidale Kronenform, 20-30 m hoch, 10-15 m breit, 

schlanker Wuchs, lichtdurchlässige Krone, helles 
Laub, gelbe Herbstfärbung 

 

Pinus sylvestris  
Waldkiefer 
 

 Heimisch 

 Park & Garten 

 
Nadelbaum, sehr geringe Bodenansprüche, bevorzugt 
frische Böden, braucht sauren Boden, sehr hitze- und 

trockenheitsverträglich, frosthart, an sonnigen 
Standorten, ganzjähriges „Nadeln“, immergrün, 

Nährgehölz für einige Säugetiere und Vögel 
 

Schirmförmige Krone, 20-30 m hoch, 10-15 m breit, 
schlanker Wuchs, lichtdurchlässige Krone, dunkles 

Laub 
 

 Faunabaum 

 Fruchtfall 
 

 
Platanus orientalis 
Morgenländische Platane 
 
 Park & Garten 

 Straßen & Parkplatz 
 Geeignet für 

Extremstandorte 

 
Geringe Bodenansprüche, mag keinen Kalk, verträgt 
Hitze, auf sonnigen bis halbschattigen Standorten, 

kommt mit Teilversiegelung zurecht, kann an 
„Massaria“ (vor allem bei Wasserstress) und 

„Platanenblattbräune“ erkranken, sehr 
schnittverträglich, Borke und Früchte können stören, 

mächtiger Baum, zierende Rindenstruktur, das 
langfristige Arbeiten in der belaubten Krone kann 

„Platanenhusten“ auslösen, gutes 
Feinstaubbindevermögen 

 
Ovale Kronenform, 20-25 m hoch, 15-20 m breit, 
lichtdurchlässige Krone, helles Laub, gelbbraune 

Herbstfärbung 
 

 Klimabaumart6 

 Fruchtfall 

Populus nigra  
Schwarz-Pappel 
 
 Heimisch 

 Park & Garten 

 
Nährstoffreiche frische bis feuchte Böden, 

wärmeliebend, immissions- und salztolerant, 
kalkverträglich, sonniger Standort, bruchanfällig bei 
Wind, anfällig für Mistelbefall, wertvolle Wirts- und 

Futterpflanze für Schmetterlinge/Falter, Pollen können 
Allergien verursachen 

 
Pyramidale Kronenform, 20-30 m hoch, 10, 15 m breit, 

dunkles Laub gelbe Herbstfärbung 
 

 Faunabaum 

 Allergenes Potential7 

Quercus cerris  
Zerr-Eiche 
 

 Park & Garten 
 Straßen & Parkplatz 

 
Kaum Bodenansprüche, kalkverträglich, verträgt 

Trockenheit und Hitze, empfindlich für Frostrisse, an 
sonnigen Standorten, verträgt Versiegelung, 
(Anfälligkeit für „Eichenprozessionsspinner“ 

ungewiss), Nährgehölz für einige Säugetiere und 
Vögel 

 
Pyramidale Kronenform, 20-25 m hoch, 10-15 m breit, 

lichtdurchlässige Krone, dunkles Laub, gelbbraune 
Herbstfärbung 

 

 Klimabaumart 

 Zierende Früchte 

 Fruchtfall 

Quercus frainetto  
Ungarische Eiche 
 
 Park & Garten 

 Straßen & Parkplatz 

 
Kaum Bodenansprüche, gut auf Lehmböden, kalk- 
und wärmeliebend, trockenheitsverträglich, sehr 

hitzeverträglich, sonniger Standort, verträgt teilweise 
Versiegelung,  

(Anfälligkeit für „Eichenprozessionsspinner“ geringer 
als Heimisch (Ü)e Eichen) 

 Klimabaumart 

 Fruchtfall 
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 Geeignet für 
Extremstandorte 

 
Ovale Kronenform, 20-25 m hoch, 10-20 m breit, 

lichtdurchlässige Krone, dunkles Laub, gelbe 
Herbstfärbung 

 

Quercus petraea  
Trauben-Eiche 
 

 Heimisch 

 Park & Garten 

 
Geringe Bodenansprüche aber empfindlich bei 

Staunässe, gerne auf nährstoffreichen tiefgründigen 
Böden, kalkverträglich, salztolerant, verträgt teilweise 

Versiegelung 
verträgt Trockenheit besser als Quercus robur, 

Jungbäume sehr anfällig für Mehltau und 
Trockenstress („Eichensplintkäfer“), kann stark vom 
Eichenprozessionsspinner befallen werden, hoher 
Lichtbedarf,  Nährgehölz für einige Säugetiere und 

Vögel 
 

Runde Kronenform, 25-30 m hoch, 20-25 m breit, 
dichte Krone, dunkles Laub, gelbbraune 

Herbstfärbung 
 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

 Zierende Früchte 

 Fruchtfall 

Quercus robur  
Stiel-Eiche 
 

 Heimisch 

 Park & Garten 

 
Bodenansprüche eher gering, verträgt kurzfristige 
Überschwemmungen, gerne auf nährstoffreichen 

tiefgründigen Böden, kalkliebend, hoher Lichtbedarf, 
verträgt teilweise Versiegelung, kann stark vom 

„Eichenprozessionsspinner“ befallen werden, gutes 
Feinstaubbindevermögen, Nährgehölz für einige 

Säugetiere und Vögel 
 

Runde Kronenform, 25-30 m hoch, 25- 30 m breit, 
dichte Krone, dunkles Laub, gelbbraune 

Herbstfärbung 
 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

 Zierende Früchte 

 Fruchtfall 

Salix alba  
Silber-Weide 
 
 Heimisch 

 Park & Garten 

 
Auf frischen bis feuchten und nährstoffreichen Böden, 

verträgt langfristige Überflutung, kalkliebend, 
lichtbedürftig, sehr salzempfindlich, malerischer 

Wuchs 
 

Ovale Kronenform, 15-25 m hoch, 10-20 m breit, 
lichtdurchlässige Krone, helles Laub, gelbe 

Herbstfärbung 
 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

 Allergenes Potential 

Tilia cordata  
Winterlinde 
 

 Heimisch 

 Park & Garten 
 Straßen & Parkplatz 

 
Breites Standortsspektrum, kalk- und wärmeliebend, 

salzempfindlich, verträgt Hitze aber keinen 
Trockenstress, in der Jugend anfällig für Stammrisse, 

sonniger bis schattiger Standort, verträgt teilweise 
Versiegelung, in der Jugend anfällig für Stammrisse, 

stark duftend, ggf. starke Honigtauabsonderung, 
schnittverträglich, wertvolle Bienenweide 

 
Ovale Kronenform, 20-25 m hoch, 10-15 m breit, 
dichte Krone, dunkles Laub, gelbe Herbstfärbung, 

zierende gelbe Blüte 
 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

Tilia cordata 
‘Greenspire’ Winterlinde 
‘Greenspire’ 
 

 Heimisch 

 Park & Garten 

 Straßen & Parkplatz 
 Geeignet für 

Extremstandorte 

 
Zuchtform von Tilia cordata, schmalerer Wuchs und 

höhere Trockenheitstoleranz, in der Jugend anfällig 
für Stammrisse, breites Standortsspektrum, kalk- und 

wärmeliebend, salzempfindlich, verträgt Hitze, 
sonniger bis schattiger Standort, verträgt 

Versiegelung, in der Jugend anfällig für Stammrisse, 
stark duftend, ggf. starke Honigtauabsonderung, ggf. 

starke Honigtauabsonderung, schnittverträglich, 
wertvolle Bienenweide 

 Faunabaum 

 Bienenweide  

 Klimabaumart 
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Ovale Kronenform, 15-20 m hoch, 10-15 m breit, 
dichte Krone, dunkles Laub, gelbe Herbstfärbung, 

zierende gelbe Blüte 
 

Tilia platyphyllos  
Sommerlinde 
 

 Heimisch 

 Park & Garten 

 
Auf frischen, tiefgründigen, humosen und feuchten 

Böden, salzempfindlich, geringe Hitze- und 
Trockenheitstoleranz, 

sonnig bis halbschattige Standorte, empfindlich bei 
Bodenversiegelung, stark duftend, ggf. starke 

Honigtauabsonderung, schnittverträglich, wertvolle 
Bienenweide 

 
Ovale Kronenform, 20-30 m hoch, 20-25 m breit, 
dichte Krone, dunkles Laub, gelbe Herbstfärbung, 

zierende gelbe Blüte 
 

 Faunabaum 

 Bienenweide  

Tilia x euchlora  
Krimlinde 
 
 Park & Garten 

 Straßen & Parkplatz 

 
Geringe Bodenansprüche, kalkliebend, auf 
tiefgründigen sonnigen Standorten, verträgt 

Trockenheit und Hitze besser als Tilia cordata, 
salzempfindlich, verträgt teilweise Versiegelung, stark 

herunterhängende Äste, weniger Honigtau als 
heimische Linden, schnittverträglich, wertvolle 

Bienenweide 
 

Ovale Kronenform, 15-20 m hoch, 10-15 m breit, 
dichte Krone, dunkles Laub, gelbe Herbstfärbung, 

zierende gelbe Blüte 
 
 

 

 Bienenweide  

 Klimabaumart 

Ulmus laevis  
Flatterulme 
 

 Heimisch 

 Park & Garten 

 
Geringe Bodenansprüche, bevorzugt feuchte bis 
nasse nährstoffreiche Böden, verträgt kurzzeitige 

Überschwemmungen, kalkverträglich, wärmeliebend, 
an sonnigen bis halbschattigen Standorten, verträgt 

Versiegelung, Befall durch Ulmenwelke (Ophiostoma 
sp.) möglich 

 
Ovale Kronenform, 25-35 m, 10-20 m breit, 
lichtdurchlässige Krone, helles Laub, gelbe 

Herbstfärbung 
 

 Faunabaum 

 Geeignet für 
Baumrigolen 

 

Baumarten der Ordnung 2 (10 - 20 m) 
 

Baumart und 
Verwendungshinweise 

Ansprüche und Eigenschaften 
Besonderes und 

zusätzliche 
Informationen 

 
Acer campestre ‘Elsrijk’  
Feldahorn ‘Elsrijk’ 
 
 Heimisch 

 Park & Garten 

 Straßen & Parkplatz 

 Geeignet für 
Extremstandorte 

 

 
Zuchtform von Acer campestre aber schmaler im 

Wuchs, geringe Bodenansprüche, kalkliebend, hitze- 
und trockenheitstolerant, salztolerant, sonnig-

halbschattiger Standort, verträgt Bodenversiegelung, 
als Jungbaum gelegentlich empfindlich für 

Stammrisse, selten Verticilluim-Befall, mehltaufrei, 
kaum Honigtau, wertvolle Bienenweide 

 
Ovale Kronenform, 10-15 m hoch, 5-10 m breit, dichte 

Krone, dunkles Laub, goldgelbe Herbstfärbung 
 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

 Klimabaumart 

Acer campestre  
Feldahorn 
 
 Heimisch 

 
Geringe Bodenansprüche, kalkliebend, hitze- und 

trockenheitstolerant, salztolerant, sonnig-
halbschattiger Standort, schattenverträglich, verträgt 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

 Klimabaumart 
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 Park & Garten 

 Straßen & Parkplatz 
 Geeignet für 

Extremstandorte 

Bodenversiegelung, als Jungbaum gelegentlich 
empfindlich für Stammrisse, selten Verticilluim-Befall, 

kaum Honigtau, wertvolle Bienenweide 
 

Ovale Kronenform, 10-15 m hoch, 5-10 m breit, gelbe 
Herbstfärbung, dichte Krone, dunkles Laub, goldgelbe 

Herbstfärbung 
 

Acer opalus  
Italienischer Ahorn 
 
 Park & Garten 
 Straßen & Parkplatz 

 
Geringe Bodenansprüche, kalkliebend, wärmeliebend, 

gute Hitzetoleranz, verträgt Trockenheit, 
spätfrostgefährdet, sehr empfindlich für Stammrisse, 
auf sonnigen bis halbschattigen Standorten, verträgt 

keine Versiegelung, wertvolle Bienenweide 
 

Ovale Kronenform, 10-15 m hoch, 5-10 m breit, 
lichtdurchlässige Krone, helles Laub, zierende 

goldgelbe-rotorange Herbstfärbung 
 

 Bienenweide 

 Klimabaum 

Acer platanoides 
‘Emerald Queen’  
Spitzahorn ‘Emerald 
Queen’ 
 

 Heimisch 

 Park & Garten 

 Straßen & Parkplatz 
 

 
Zuchtform von Acer platanoides mit schmaler-ovaler 
Krone, auf sandig-humosen bis lehmhaltigen Böden, 
hitze- und trockenheitsverträglich, verträgt Sonne bis 

Halbschatten, empfindlich bei Bodenverdichtung, 
frosthart, sondert Honigtau ab, Gefahr von Frostrissen 
an Jungbäumen, gutes Bienennährgehölz, wertvolle 

Bienenweide, schnellwüchsig 
 

Ovale Kronenform, 15-20 m hoch 10-15 m, dichte 
Krone, helles Laub, gelbe Herbstfärbung 

 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

Acer platanoides 
‘Eurostar’  
Spitzahorn ‘Eurostar’ 
 

 Heimisch 

 Park & Garten 
 Straßen & Parkplatz 

 
Raschwüchsige Zuchtform von Acer platanoides mit 

pyramidaler Krone, auf sandig-humosen bis 
lehmhaltigen Böden, kalkliebend, salzverträglich, 

hitze- und trockenheitsverträglich verträgt Sonne bis 
Halbschatten, empfindlich bei Bodenverdichtung, 

frosthart, sondert Honigtau ab, Gefahr von Frostrissen 
an Jungbäumen, wertvolle Bienenweide 

 
Pyramidale Kronenform, 15-20 m hoch, 10-15 m breit, 

lichtdurchlässige Krone, helles Laub, gelbe 
Herbstfärbung 

 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

Acer platanoides 
‘Olmstedt’  
Spitzahorn ‘Olmstedt’ 
 

 Heimisch 

 Park & Garten 
 Straßen & Parkplatz 

 
Zuchtform von Acer platanoides mit säulenförmiger 

Krone, auf sandig-humosen bis lehmhaltigen Böden, 
kommt gut mit Hitze und Trockenheit zurecht, verträgt 

Sonne bis Halbschatten, empfindlich bei 
Bodenverdichtung, frosthart, sondert Honigtau ab, 

Gefahr von Frostrissen an Jungbäumen, gutes 
Bienennährgehölz 

 
Säulenförmige Kronenform, 10-15 m hoch, bis 5 m 

breit, dichte Krone, helles Laub, gelbe Herbstfärbung 
 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

 

Acer saccharum  
Zucker-Ahorn 
 

 Park & Garten 

 
Geringe Bodenansprüche, verträgt Trockenheit und 
Hitze, sonniger-schattiger Standort, empfindlich bei 

Versiegelung, windbruchanfällig, Befall durch Misteln 
im Vergleich zu anderen Acer-Arten sehr selten, 

wertvolles Bienennährgehölz 
 

Ovale Kronenform, 15-20 m hoch, 10-15 m breit, 
dichte Krone, helles Laub, zierende goldgelbe-

orangerote Herbstfärbung 
 

 Bienenweide 

 Klimabaumart 
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8 Bäume die sich dadurch auszeichnen, sowohl Trockenheit als auch kurzfristige Überschwemmungen zu tolerieren 

Aesculus flava ‘Vestita‘  
Gelbe Pavie 
 

 Park & Garten 
 Straßen & Parkplatz 

 
Zuchtform von Aesculus flava, Geringe 
Bodenansprüche aber nährstoffreich,  

verträgt auch basische Böden, auf sonnigen bis 
schattigen Standorten, resistent gegen Pseudomonas 

syringae , bisher kein Befall durch 
Kastanienminiermotte, auffällige gelbe Blüte, 

wertvolles Bienennährgehölz 
 

Runde bis pyramidale Kronenform, 15-20 m hoch, 10-
15 m breit, dunkles Laub, gelbe Herbstfärbung 

 

 Bienenweide 

 Zierende Früchte 

 Fruchtfall 

Alnus cordata  
Herzblättrige Erle 
 

 Park & Garten 
 Straßen & Parkplatz 

 
Geringe Bodenansprüche, geeignet für 

wechselfeuchte Standorte, gut bei Hitze und 
Trockenheit, an sonnigen bis halbschattigen 

Standorten, windfest, gelegentlich Spätfrostschäden, 
verträgt Streusalz sehr gut, Befall mit Phytophthora 
alni möglich aber viel seltener als bei A. glutinosa, 

kräftiger Wuchs 
 

Ovale Kronenform, 10-15 m hoch, 5-10 m breit, sehr 
lichtdurchlässige Krone, dunkles Laub, gelbbraune 

Herbstfärbung 
 

 Faunabaum 

 Klimabaumart 

 Allergenes Potential 

 Geeignet für 
Baumrigolen8 

Alnus glutinosa  
Schwarz-Erle/Rot-Erle 
 

 Heimisch 

 Park & Garten 

 
Auf frischen bis feuchten Böden, hohen 

Nährstoffbedarf, hohe Überflutungstoleranz, an 
sonnigen bis halbschattigen Standorten, verträgt keine 

Versiegelung und Verdichtung, Befall von 
Phytophthora alni möglich 

 
Pyramidale Kronenform, 10-20 m hoch, 5-10 m breit, 
lichtdurchlässige Krone, dunkles Laub, gelbbraune 

Herbstfärbung 
 

 Faunabaum 

 Allergenes Potential 

Alnus incana  
Grau-Erle 
 

 Heimisch 

 Park & Garten 

 
Auf schweren Böden, auf mäßig trockenen bis 
feuchten Böden, geeignet für wechselfeuchte 

Standorte, an sonnigen bis halbschattigen Standorten, 
kalkverträglich, bildet Ausläufer, verträgt keine 

Versiegelung, schnellwachsend, Befall mit 
Phytophthora alni möglich aber viel seltener als bei A. 

glutinosa 
 

Ovale Kronenform, 10-20 m hoch, 5-10 m breit, 
lichtdurchlässige Krone, dunkles Laub, braune 

Herbstfärbung 
 

 Faunabaum  

 Allergenes Potential 

Alnus x spaethii  
Purpur-Erle 
 
 Park & Garten 

 Straßen & Parkplatz 
 Geeignet für 

Extremstandorte 

 
Geringe Bodenansprüche, an trockenen bis nassen 
Standorten, geeignet für wechselfeuchte Standorte, 

verträgt Versiegelung, kalkverträglich, an sonnigen bis 
halbschattigen Standorten, kommt mit Hitze und 

Trockenheit besser zurecht als andere Alnus-Arten, in 

der Jugend gelegentlich Frostschäden, gelegentlich 
Blattnekrosen und -Verluste bei Extremhitze, 

Phytophthora alni möglich aber viel seltener als bei A. 
glutinosa 

 
Pyramidale Kronenform, 10-20 m hoch, 5-15 m breit, 

lichtdurchlässige Krone, dunkles Laub, zierende 
violettrote Herbstfärbung 

 

 Faunabaum 

 Klimabaumart 

 Geeignet für 
Baumrigolen 

Betula utilis ‘Doorenbos’    Faunabaum 
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Himalaya-Birke 
‘Dorenboos’ 
 
 Park & Garten 

 Straßen & Parkplatz 
 

Zuchtform von Betula utilis, auf frischen 
nährstoffreichen Böden, verträgt teilweise auch 

trockene Böden, bevorzugt saure Böden, verträgt 
keine Versiegelung, an sonnigen Standorten, 
strahlungsunempfindlich, schnittunverträglich, 

zierende Rinde, malerischer Wuchs 
 

Ovale Kronenform, 10-15 m hoch, 5-10 m breit, sehr 
lichtdurchlässige Krone, helles Laub, zierende gelbe 

Herbstfärbung 
 

 Allergenes Potential 

Carpinus betulus  
Hainbuche 
 

 Heimisch 

 Park & Garten 
 Straßen & Parkplatz (in 

Sorten) 

 
Geringe Bodenansprüche, auf frischen bis feuchten 
Böden, bevorzugt nährstoffreiche und saure Böden, 
an sonnigen bis schattigen Standorten, reagiert auf 

starke Hitzestrahlung mit Blattrandnekrosen, 
trockenheitsempfindlich, kaum Schädlinge und 

Krankheiten, sehr schnittverträglich, in Sorten auch 
trockenheits- und hitzeverträglich, Sorten- und 

Formenreiche Baumart 
 

Ovale Kronenform, 15-20 m hoch, 10-15 m breit, 
dichte Krone, helles Laub, gelbe Herbstfärbung 

 

 Faunabaum 

 Klimabaumart (in 
Sorten) 

Fraxinus ornus 
Blumenesche 
 

 Park & Garten 
 Straßen & Parkplatz 

 
Benötigt nährstoffreiche Böden, auf trockenen bis 
feuchten Böden, kalkverträglich, an sonnigen bis 
halbschattigen Standorten, verträgt Hitze, sehr 
trockenheitsverträglich, frosthart, verträgt keine 

Versiegelung, langsam wachsend, auffällig und reich 
blühend, resistent ggü. „Eschentriebsterben“ 

 
Ovale Kronenform, 5-10 m hoch, 5-10 m breit, sehr 

lichtdurchlässige Krone, dunkles Laub, zierende 
gelborange Herbstfärbung 

 

 Bienenweide 

 Klimabaumart 

Gleditsia triacanthos 
'Skyline'  
Lederhülsenbaum 
'Skyline' 
 
 Park & Garten 

 Straßen & Parkplatz 
 Geeignet für 

Extremstandorte 

 
Dornenlose Zuchtform von Gleditsia triacanthos, 

geringe Bodenansprüche, bevorzugt nährstoffreiche 
Böden, verträgt kurzfristige Überflutungen, an sehr 

trockenen bis nassen Standorten, hitze- und 
trockenheitstolerant, geeignet für wechselfeuchte 

Standorte, an sonnigen bis halbschattigen Standorten, 
sehr gut für Unterpflanzungen geeignet, wertvolle 

Bienenweide, dornenlose Sorte, kann Einzelfällen im 
Alter jedoch nachträglich Dornen bilden 

 
Ovale bis schmale Kronenform, 15-20 m hoch, 5-10 m 
breit, sehr lichtdurchlässige Krone, helles Laub, gelbe 

Herbstfärbung 
 

 Bienenweide 

 Klimabaumart 

 Geeignet für 
Baumrigolen 

 In Einzelfällen 
Dornen/Stacheln  

Juglans regia  
Echte Walnuss 
 

 Heimisch 

 Park & Garten 

 
Hohe Bodenansprüche, auf frischen bis trockenen 

nährstoffreichen Böden, kalkliebend, reagiert 
empfindlich auf Bodenverdichtung, an sonnigen 

Standorten, licht- und wärmebedürftig, in der Jugend 
spätfrostgefährdet, verträgt keine Versiegelung, 

starker Fruchtfall, Nüsse werden gerne von 
Eichhörnchen angenommen 

 
Runde Kronenform, 15-20 m hoch (in Einzelfällen 30 

m hoch), 10-15 m breit, lichtdurchlässige Krone, helles 
Laub, zierende gelbbraune Herbstfärbung 

 

 Faunabaum 

 Zierende Früchte 

 Essbare Früchte 

 Fruchtfall 

Liquidambar styraciflua  
Amerikanischer 
Amberbaum 

 
Auf nährstoffreichen sauren Böden, auf frischen bis 

feuchten Böden, an sonnigen Standorten, 

 Klimabaumart 

 Zierende Früchte 
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 Park & Garten 
 Straßen & Parkplatz 

kalkmeidend (Chlorosengefahr), verträgt Hitze, 
verträgt kurzfristige Überflutungen, geeignet für 

wechselfeuchte Standorte, als Jungbaum gelegentlich 
frostempfindlich, kaum Krankheiten, interessante 

Früchte, in Sorten besser an Frost angepasst, 
zierende Korkleisten an Ästen 

 
Ovale Kronenform, 15-20 m hoch, 15-20 m breit, 

lichtdurchlässige Krone, helles Laub, zierende 
gelborange bis rotviolette Herbstfärbung 

 

 
Ostrya carpinifolia  
Hopfenbuche 
 
 Park & Garten 

 Straßen & Parkplatz 

 Geeignet für 
Extremstandorte 

 

 
Kaum Ansprüche an den Boden, auf sehr trockenen 

bis feuchten Böden, kalkliebend, verträgt 
Teilversiegelung, an sonnigen bis halbschattigen 

Standorten, wärmeliebend, hitze- und 
trockenheitsverträglich, gelegentlich Stammrisse 

 
Runde Kronenform, 15-20 m hoch, 10-15 m breit, 
dichte Krone, dunkles Laub, gelbe Herbstfärbung 

 

 Klimabaumart 

Prunus avium  
Vogelkirsche/Süßkirsche 
 

 Heimisch 

 Park & Garten 

 
Auf nährstoffreichen Böden, auf frischen bis mäßig 
feuchten Böden, kann auch auf trockenen Böden 

funktionieren, an sonnigen bis halbschattigen 
Standorten, kalkliebend, reagiert empfindlich auf 
Bodenverdichtung, verträgt keine Versiegelung, 

duftende Blüte, reagiert bei Stress mit „Gummifluss“, 
anfällig auf „Schrotschusskrankheit“ und „Monilia-

Spitzendürre“, in Sorten besser geeignet, absolutes 
Vogel- und Bienennährgehölz, zierende Rinde 

 
Ovale Kronenform, 15-20 m hoch, 10-15 m breit, 

lichtdurchlässige Krone, auffällige weiße Blüte, helles 
Laub, gelborange Herbstfärbung 

 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

 Zierende Früchte 

 Essbare Früchte 

Prunus sargentii  
Scharlach Kirsche 
 

 Park & Garten 
 Straßen & Parkplatz 

 
Geringe Bodenansprüche, auf feuchten bis trockenen 

Böden, kalkverträglich, schwachwüchsig, verträgt 
teilweise Bodenversiegelung, Blüten reagieren 

empfindlich auf Wind, zierende Herbstfärbung und 
duftende Blüte, reagiert bei Stress mit „Gummifluss“, 
auffällige zierende Blüte, zierende Rinde, wertvolles 

Vogel- und Bienennährgehölz 
 

Ovale bis schirmförmige Kronenform, 10-15 m hoch, 
5-15 m breit, lichtdurchlässige Krone, helles Laub, 

zierende rote Herbstfärbung 
 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

 Klimabaumart (in 
Sorten) 

Styphnolobium 
japonicum 'Regent' 
Japanischer Schnurbaum 
'Regent' 
 

 Park & Garten 

 Straßen & Parkplatz 

 Geeignet für 
Extremstandorte 
 

 
Zuchtform von Styphnolobium japonicum, geringe 

Bodenansprüche, kalkliebend, kommt gut mit Hitze 
und Trockenheit zurecht, auf sonnigen bis 
halbschattigen Standorten, empfindlich auf 

Versiegelung, gelegentlich windanfällig, Jungbäume 
gelegentlich frostgefährdet und anfällig für 

Stammrisse, auffällige cremeweiße Blüte, duftende 
Blüte, wertvolles Bienennährgehölz, zierende Rinde 

 
Ovale Kronenform, 15-20 m hoch, 15-20 m breit, sehr 
lichtdurchlässige Krone, dunkles Laub, zierende gelbe 

Herbstfärbung 
 

 Bienenweide 

 Klimabaumart 

Sorbus aria  
Gemeine Mehlbeere 
 

 Heimisch 

 
Geringe Bodenansprüche, kalkverträglich, 

wärmeliebend, hitze- und trockenheitsverträglich, 
windfest, auf sonnigen bis halbschattigen Standorten, 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

 Zierende Früchte 

 Essbare Früchte 
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 Park & Garten 
 Straßen & Parkplatz 

verträgt keine Versiegelung (in Sorten jedoch 
toleranter), schmaler Wuchs, auffällige weiße Blüte, 
wertvolles Bienen- und Vogelnährgehölz, wird bei 
Stress häufig vom Pilz Inonotus hispidus befallen, 

Fruchtfall kann stören, vergleichsweise kurzlebiger 
Baum, Sorte ‘Magnifica‘ etwas kleinwüchsiger und 

robuster 
 

Ovale Kronenform, 10-15 m hoch, ca. 5 m breit, 
lichtdurchlässige Krone, dunkles Laub, gelbbraune 

Herbstfärbung 
 

 Fruchtfall 

Sorbus intermedia  
Schwedische Mehlbeere 
 

 Park & Garten 
 Straßen & Parkplatz 

 
Geringe Bodenansprüche, auf frischen Böden, 
kalkverträglich, auf sonnigen bis halbschattigen 

Standorten, verträgt teilweise Versiegelung, verträgt 
Trockenheit, zierende weiße Blüte, wertvolles Bienen- 

und Vogelnährgehölz, Fruchtfall kann stören, 
vergleichsweise kurzlebiger Baum, wird bei Stress 
häufig vom Pilz Inonotus hispidus befallen, Sorte 

‘Brouwers‘ etwas schwachwüchsiger und robuster 
 

Ovale Kronenform, 10-15 m hoch, 5-10 m breit, 
lichtdurchlässige Krone, dunkles Laub, hellgelbe 

Herbstfärbung 
 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

 Zierende Früchte 

 Essbare Früchte 

 Fruchtfall 

Sorbus torminalis  
Elsbeere 
 

 Heimisch 

 Park & Garten 

 
Auf allen nährstoffreichen durchlässigen Böden, 

kalkliebend, auf sonnigen bis halbschattigen 
Standorten, verträgt keine Versiegelung, mäßig 

frosthart, empfindlich bei Staunässe, verträgt 
Trockenheit, wertvollen Bienen- und Vogelnährgehölz, 

zierende weiße Blüte 
 

Ovale Kronenform, 10-15 m hoch, ca. 10 m breit, 
lichtdurchlässige Krone, dunkles Laub, zierende 

orangebraune Herbstfärbung 
 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

 Zierende Früchte 

 Essbare Früchte 

 Fruchtfall 

Tilia henryana  
Henrys Linde 
 

 Park & Garten 

 
Geringe Bodenanspräche aber einigermaßen 

Nährstoffreich und feucht, kalkverträglich, 
wärmeliebend, frostempfindlich, an sonnigen bis 

halbschattigen und trockenen bis feuchten 
Standorten, verträgt keine Versiegelung, duftend, im 
Gegensatz zu heimischen Lindenarten kaum bis kein 

Honigtau, 
 

Pyramidale Kronenform, 10-15 m hoch, 5-10 m breit, 
dichte Krone, zierende gelb-orange Herbstfärbung 

 

 Bienenweide 

 Klimabaumart 

Ulmus hollandica 
‘Columella‘  
Säulen-Ulme 
 

 Park & Garten 

 Straßen & Parkplatz 
 Geeignet für 

Extremstandorte 

 
Zuchtform von Ulmus hollandica, geringe 

Bodenansprüche, bevorzugt frische bis feuchte 
nährstoffreiche Böden, kalkverträglich, verträgt Hitze 

und Trockenheit, an sonnigen bis halbschattigen 
Standorten, säulenförmiger Wuchs, windfest, verträgt 
Versiegelung, vermutlich resistent ggü. Ulmenwelke 

(Ophiostoma sp.) 

 
Säulenartige Kronenform, 15-20 m hoch, 5-10 m breit, 

lichtdurchlässige Krone, dunkles Laub, gelbe 
Herbstfärbung 

 

 Klimabaumart 

 Geeignet für 
Baumrigolen 

Ulmus hollandica 
‘Dodoens‘  
Ulme ‘Dodoens‘ 
 

 
Zuchtform von Ulmus hollandica, geringe 

Bodenansprüche, bevorzugt frische bis feuchte 
nährstoffreiche Böden, verträgt kurzzeitige 

 Faunabaum 

 Geeignet für 
Baumrigolen 
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 Park & Garten 

 Straßen & Parkplatz 
 Geeignet für 

Extremstandorte 

Überschwemmungen, kalkverträglich, verträgt Hitze, 
an sonnigen bis halbschattigen Standorten, windfest, 

verträgt Versiegelung, vermutlich resistent ggü. 
Ulmenwelke (Ophiostoma sp.) 

 
Pyramidale Kronenform, 15-20 m hoch, 5-10 m breit, 

dichte Krone, dunkles Laub, gelbe Herbstfärbung 
 

Ulmus hollandica ‘Lobel‘ 
Schmalkronige Stadtulme 
 

 Park & Garten 

 Straßen & Parkplatz 
 Geeignet für 

Extremstandorte 

 
Zuchtform von Ulmus hollandica, geringe 

Bodenansprüche, bevorzugt frische bis feuchte 
nährstoffreiche Böden, verträgt kurzzeitige 

Überschwemmungen, kalkverträglich, verträgt Hitze 
und Trockenheit, an sonnigen bis halbschattigen 
Standorten, schmaler Wuchs, windfest, verträgt 

Versiegelung, vermutlich resistent ggü. Ulmenwelke 
(Ophiostoma sp.) 

 
Pyramidale Kronenform,15-20 m hoch, 5-10 m breit, 

dichte Krone, dunkles Laub, gelbe Herbstfärbung 
 

 Klimabaumart 

 Geeignet für 
Baumrigolen 

Tsuga canadensis  
Kanadische 
Hemlocktanne 
 

 Park & Garten 

 
Nadelbaum, geringe Bodenansprüche, auf frischen bis 

feuchten Böden, nur auf sauren Böden, für sonnige 
bis schattige Standorte, verträgt keine Versiegelung, 

frosthart, immergrün 
 

Pyramidale Kronenform, 15-20 m hoch, 5-10 m breit, 
dichte Krone, dunkles Laub 

 

 Fruchtfall 

 
Baumarten der Ordnung 3 (< 10 m) 

 

Baumart und 
Verwendungshinweise 

Ansprüche und Eigenschaften 

Besonderes und 
zusätzliche 

Informationen 

Crataegus monogyna 
‘Stricta‘ 
Säulen-Weißdorn 
 

 Heimisch 

 Park & Garten 
 Straßen & Parkplatz 

 
Zuchtform von Crataegus monogyna, auf 

einigermaßen nährstoffreichen und frischen Böden, 
bei anhaltender Trockenheit können 

Blattverbrennungen auftreten, auf sauren Böden, an 
sonnigen bis halbschattigen Standorten, verträgt 

teilweise Versiegelung, Triebe mit Dornen bewehrt, 
wertvolle Bienenweide, wertvolles Bienennährgehölz, 

anfällig für Rost-Pilz, zierende weiße Blüte 
 

Ovale bis säulenartige Kronenform, 5-10 m hoch, bis 
zu 5 m breit, sehr lichtdurchlässige Krone, dunkles 

Laub, gelbe bis braune Herbstfärbung 
 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

 Zierende Früchte 

 Fruchtfall 

 Dornen oder 
Stacheln 

Crataegus persimilis 
‘Splendens‘ 
Pflaumenblättriger 
Weißdorn 
 

 Park & Garten 
 Straßen & Parkplatz 

 
Kreuzung aus Crataegus crus-galli und Crataegus 

succulenta var. Macrantha, auf nährstoffreichen und 
frischen Böden, verträgt kurzfristige Trockenheit, bei 
anhaltender Trockenheit können Blattverbrennungen 

auftreten, auf sauren Böden, an sonnigen bis 
halbschattigen Standorten, verträgt teilweise 

Versiegelung, Triebe stark mit Dornen bewehrt, 
Bienenweide, anfällig für Rost-Pilz, zierende weiße 

Blüte 
 

Ovale Kronenform, 5-10 m hoch, 5-10 m breit, 
lichtdurchlässige Krone, dunkles Laub, zierende 

orange Herbstfärbung 
 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

 Klimabaumart 

 Zierende Früchte 

 Fruchtfall 

 Dornen oder 
Stacheln 
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Koelreuteria paniculata 
Blasenesche 
 

 Park & Garten 
 Straßen & Parkplatz 

 
Auf nährstoffreichen Böden, auf trockenen bis 

feuchten Böden, kalkverträglich, hitze- und 
trockenheitsverträglich, an sonnigen Standorten, 

verträgt keine Versiegelung, gebietsweise 
spätfrostgefährdet, reich gelblich blühend, 

gebietsweise verwildernd 
 

Ovale Kronenform, 5-10 m hoch, 5-10 m breit, sehr 
lichtdurchlässige Krone, dunkles Laub, zierende 

orange Herbstfärbung 
 

 Bienenweide 

 Klimabaumart 

 Zierende Früchte 

Magnolia kobus 
Baummagnolie 
 

 Park & Garten 
 Straßen & Parkplatz 

 
Auf einigermaßen nährstoffreichen Böden, auf 

frischen bis feuchten Böden, bevorzugt saure Böden, 
an sonnigen bis halbschattigen Standorten, verträgt 

teilweise Versiegelung, langsam wachsend, kann auf 
kalkhaltigen Böden Chlorosen bilden, auffällige weiße 
Blüten, Blüte vor dem Austrieb, Blütenfall kann stören, 

gebietsweise spätfrostempfindlich 
 

Ovale Kronenform, 5-10 m hoch, 5-10 m breit, 
lichtdurchlässige Krone, helles Laub, zierende gelbe 

Herbstfärbung 
 

 Klimabaumart 

 Geeignet für 
Baumrigolen 

 Zierende Früchte 

Magnolia kobus ‘Isis‘ 
Säulenförmige Magnolie 
 

 Park & Garten 
 Straßen & Parkplatz 

 
Zuchtform von Magnolia kobus, auf einigermaßen 
nährstoffreichen Böden, auf frischen bis feuchten 
Böden, bevorzugt saure Böden, an sonnigen bis 

halbschattigen Standorten, verträgt teilweise 
Versiegelung, langsam wachsend, kann auf 

kalkhaltigen Böden Chlorosen bilden, auffällige weiße 
Blüten, Blüte vor dem Austrieb, Blütenfall kann stören, 

gebietsweise spätfrostempfindlich 
 

Säulenartige Kronenform, 5-10 m hoch, bis ca. 5 m 
breit, lichtdurchlässige Krone, helles Laub, zierende 

gelbe Herbstfärbung 
 

 Klimabaumart 

 Geeignet für 
Baumrigolen 

 Zierende Früchte 

Malus sylvestris 
Holzapfel 
 
 Heimisch 

 Park & Garten 

 
Auf nährstoffreichen Böden, auf trockenen bis 

feuchten Böden, an sonnigen Standorten, 
kalkverträglich 

verträgt keine Versiegelung, wertvolles 
Bienennährgehölz, zierende weiße Blüte, Nährgehölz 

für diverse Tiere 
 

Runde Kronenform, 5-10 m hoch, 5-10 m breit, 
lichtdurchlässige Krone, helles Laub, gelbe 

Herbstfärbung 
 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

 Zierende Früchte 

 Essbare Früchte 

 Fruchtfall 

 Dornen oder 
Stacheln 

Malus toringo 
Toringoapfel 
 

 Park & Garten 

 Straßen & Parkplatz 
 Geeignet für 

Extremstandorte 

 
Auf nährstoffreichen Böden, auf frischen bis feuchten 
Böden, an sonnigen bis halbschattigen Standorten, 
verträgt Versiegelung, robust und wüchsig, teilweise 

Bildung von Honigtau, reichblühend, wertvolles 
Bienennährgehölz, zierende weiße Blüte, Nährgehölz 

für diverse Tiere 
 

Runde Kronenform, 5-10 m hoch, 5-10 m breit, 
lichtdurchlässige Krone, helles Laub, gelborange 

Herbstfärbung 
 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

 Klimabaumart 

 Zierende Früchte 

 Fruchtfall 

Malus tschonoskii  
Wollapfel 
 

 Park & Garten 

 
Auf frischen bis feuchten nährstoffreichen Böden, auf 

durchlässigen Böden, kalkverträglich, verträgt gut 
vorübergehende Hitze und Trockenheit, verträgt 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

 Klimabaumart 

 Zierende Früchte 
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 Straßen & Parkplatz 
 Geeignet für extreme 

Standorte 

Versiegelung auf sonnigen bis halbschattigen 
Standorten, schnellwüchsig, teilweise Krebsanfällig, 
Nährgehölz für diverse Tiere, zierende weiße Blüte, 

 
Runde Kronenform, 5-10 m hoch, bis zu 5 m breit, 

lichtdurchlässige Krone, helles Laub, zierende 
gelborange – violette Herbstfärbung 

 

 Fruchtfall 

Morus alba 
Weißer Maulbeerbaum 
 

 Park & Garten 

 Straßen & Parkplatz 
 Geeignet für 

Extremstandorte 

 
Geringe Ansprüche an den Boden, auf durchlässigen 
Böden, kalkliebend, auf sonnigen Standorten, verträgt 
Trockenheit und Hitze, in der Jugend möglicherweise 

frostanfällig, schnittverträglich, fruchtlose Sorten 
erhältlich 

 
Runde Kronenform, 5-10 m hoch, 5-10 m breit, 

lichtdurchlässige Krone, helles Laub gelbe 
Herbstfärbung 

 

 Faunabaum 

 Klimabaumart 

 Zierende Früchte 

 Essbare Früchte 

 Fruchtfall 

Parrotia persica 
Eisenholzbaum 
 

 Park & Garten 

 Straßen & Parkplatz 
 Geeignet für 

Extremstandorte 

 
Geringe Ansprüche an den Boden, bevorzugt feuchte 
Böden, an sonnigen bis halbschattigen Standorten, 
kalkverträglich, verträgt vorübergehende Hitze und 
Trockenheit, verträgt keine Versiegelung, verträgt 
kurzzeitige Überflutung, langsam wachsend, tolle 
Herbstfärbung, gut schnittverträglich, auffallende 

Herbstfärbung 
 

Runde Kronenform, 5-10 m hoch, 5-10 m breit, 
lichtdurchlässige Krone, dunkles Laub, zierende 

gelborange bis rotviolette Herbstfärbung 
 

 Klimabaumart 

 Geeignet für 
Baumrigolen 

Prunus x hillieri 'Spire' 
Zierkirsche 'Spire' 
 

 Park & Garten 
 Straßen & Parkplatz 

 
Kreuzung aus Prunus incisa und Prunus sargentii, 

geringe Ansprüche an den Boden, bevorzugt frische 
bis feuchte nährstoffreiche Böden, kalkliebend, an 
sonnigen Standorten, kalkliebend, fruchtlose Sorte, 

zierende rosa Blüte 
 

Vasenartige kronenform, 5-10 m hoch, bis zu 5 m 
breit, lichtdurchlässige Krone, helles Laub, zierende 

orange Herbstfärbung 
 

 Bienenweide 

Prunus padus 'Schloss 
Tiefurt' 
Traubenkirsche 'Schloss 
Tiefurt' 
 

 Heimisch 

 Park & Garten 

 
Zuchtform von Prunus padus, geringe Ansprüche an 
den Boden, bevorzugt feuchte und nährstoffreiche 
Böden, an sonnigen bis halbschattigen Standorten, 

besonders stark duftende weiße Blüte, 
schnellwüchsig, wertvolles Bienennährgehölz, 

wertvolles Vogelnährgehölz 
 

Pyramidale Kronenform, 5-10 m hoch, 5-10 m breit, 
lichtdurchlässige Krone, helles Laub, zierende orange 

Herbstfärbung 
 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

 Zierende Früchte 

 Fruchtfall 

Prunus x schmittii 
Schmitts Zierkirsche 
 

 Park & Garten 
 Straßen & Parkplatz 

 
Kreuzung aus Prunus avium und Prunus canascens, 
geringe Ansprüche an den Boden, bevorzugt frische 

bis feuchte nährstoffreiche Böden, 
trockenheitsverträglich, an sonnigen Standorten, 

kalkliebend, zierende rosa Blüte 
 

Vasenartige Kronenform, 5-10 m hoch, bis zu 5 m 
breit, lichtdurchlässige Krone, helles Laub, zierende 

gelborange Herbstfärbung 
 

 Bienenweide 

 Klimabaumart 

 Zierende Früchte 

 Fruchtfall 
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Empfehlenswerte Straucharten 

für Siedlungsübergänge 

Wissenschaftlicher Name Deutscher Name 

Rubus fruticosus Echte Brombeere 

Acer campestre Feldahorn 

Rosa arvensis Feldrose 

Carpinus betulus Hainbuche 

Cornus mas Kornelkirsche 

Cornus sanguinea Roter Hartriegel 

Corylus avellana Gemeine Haselnuss 

Euonymus europaeus Europäisches Pfaffenhütchen 

Ligustrum vulgare Gemeiner Liguster 

Lonicera xylosteum Rote Heckenkirsche 

Prunus padus Gewöhnliche Traubenkirsche 

Prunus spinosa Schlehendorn 

Rhamnus catharticus Purgier-Kreuzdorn 

Rhamnus frangula Pulverholz 

Prunus mahaleb Steinweichsel 

Rosa canina Hundsrose 

Tetradium daniellii var. 
hupehensis 
Bienenbaum 
 

 Park & Garten 

 
Auf gut durchlässigen und feuchten Böden, auf 

nährstoffreichen Böden, an sonnigen Standorten, 
verträgt keine Versiegelung, zierende weiße Blüten, 
sehr wertvoller Baum für Insekten wie Bienen und 

Schmetterlinge 
 

Vasenartige Kronenform, 5-10 m hoch, 5-10 m breit, 
lichtdurchlässige Krone, helles Laub, gelbe 

Herbstfärbung 
 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

Taxus baccata 
Europäische Eibe 
 
 Heimisch 

 Park & Garten 

 
Nadelbaum, auf nährstoffreichen Böden, auf frischen 

bis feuchten Böden, an sonnigen bis schattigen 
Standorten, verträgt kurzfristige Trockenheit, in Teilen 

giftig, kaum Krankheiten, sehr schnittverträglich, 
immergrün 

 
Pyramidale Kronenform, bis zu 10 m hoch, 5-10 m 

breit, dichte Krone, dunkles Laub 
 

 Bienenweide 

 Faunabaum 

Obstbäume  
(alte Regionale Sorten, 
Liste auf Anfrage) 

Die Eigenschaften von Obstgehölzen ist stark 
abhängig von der ausgewählten Art und Sorte. Bitte 
wenden Sie sich für weitere Informationen mit der 

Liste an eine Baumschule 

 Faunabaum 

 Bienenweide 

 Zierende Früchte 

 Essbare Früchte 

 Fruchtfall 
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Salix caprea Sal-Weide 

Sambucus nigra Schwarzer Holunder 

Sambucus racemosa Roter Holunder 

Sorbus aucuparia Vogelbeere 

Viburnum lantana Wolliger Schneeball 

Viburnum opulus Gemeiner Schneeball 

Crataegus monogyna Eingriffeliger Weißdorn 

Malus sylvestris Holzapfel 

Salix pentandra Lorbeer-Weide 

Salix viminalis Korb-Weide 

Salix smithiana Kübler-Weide 

Salix caprea Sal-Weide 

Lonicera periclymenum Waldgeißblatt 

Taxus baccata Gemeine Eibe 

 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den Fachdienst Grünflächen der Stadt 

Göttingen. 
 

 
Da sich die klimatischen Bedingungen fortlaufend ändern, wird auch die Baumartenliste stetig 

erweitert. Die jeweils aktuelle Fassung der Baumartenliste finden Sie auf der stadteigenen 
Homepage unter folgendem Link: 

 https://www.goettingen.de/portal/seiten/baumschutz-900000210-25480.html 
 

 

 

https://www.goettingen.de/portal/seiten/baumschutz-900000210-25480.html

